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Ablauf Workshop

• Faszination Poker
• Zahlen zum Pokerspiel
• Welche Formen des Pokers gibt es? 
• Möglichkeiten des Spielendenschutz

• Im Casino
• Im Online-Casino
• illegales terrestrisches Poker
• illegales Online-Poker
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Faszination Poker
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Gründe Faszination Poker

• Riesige Gewinne mit kleinem Einsatz möglich (bei Turnieren)

• Jeder kann gewinnen

• Glücksfaktor (man kann mit allen Startkarten gewinnen)

• Konkurrenzkampf («Bluffen»)

• Glücksspielmechanismen: «Near miss», «Chasing», kognitive Verzerrung, etc.
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• 1993: Abstimmung, dass Geldspiele in Casinos zugelassen werden.
• 2002: erstes Casino in der Schweiz (Luzern)
• 2007 Poker als Geschicklichkeitsspiel durch ESBK eingestuft, also legal.
• Ab 2010 illegal in der Schweiz ausserhalb von Casinos, da vor allem Glücksspiel.
• Ab 2019 mit neuem Geldspielgesetz legal, da Geschicklichkeitsspiel.

Geschichte des Pokerspiels in der Schweiz

Quelle: parlament.ch/centers/kb/Documents/2008/ Kommissionsbericht_RK-S_08.3060_2010-10-26.pdf



• Seit Einführung der "World Series of Poker" 1980 in Las Vegas zunehmende 
Beliebtheit

• Turniere: bis zu 65'000 Spielende, Preispool bis 85 Mio. (Main Event 2019)
• Poker per se relativ unlukrativ für Casinos: Sonst etwa 95% Ausschüttung bei 

Casinospielen, bei Poker 97.5-98% Ausschüttung. Weniger Spiele/Runden pro 
Stunde. Kann bis 10 Minuten pro Runde dauern, alle warten, auch Dealer vom 
Casino (Quelle: https://www.swisscasinos.ch/services/geschichten/das-gesetz-der-grossen-zahl)

• Warum bieten sie das denn an? 
Ø Etwas Konsumation im Restaurant 
Ø Pokerspieler spielen evtl. auch

Roulette, Blackjack oder Automaten. 

Zahlen Poker



Welche Formen von Poker gibt es?

• Poker bezeichnet eine Familie von Kartenspielen
• Die häufigste Form ist dabei «No Limit Texas Hold’em»
• Verschiedene Blätter bestehend aus 5 von 7 Karten.

• Formen: No Limit Texas Hold’em, Stud, Pot Limit, Omaha, usw.

• Cash-Games (Buyin min./max., Small/Big Blind)

• Turniere («Multi Table Tournaments») - https://buy-in.info/calendar
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Wo wird in der Schweiz Poker gespielt?

• Legal terrestrisch (im Casino Turniere/Cash-Games, kleine Turniere ausserhalb Casinos)

• Illegal: Clubs, Internetcafés, Hinterzimmer von Bars, Pokerclubs, Private Veranstaltungen. 

-> In Zürich über Dutzend bekannt. 

• Online: Schweizerseite (Swiss Casinos) und casino777 mit Pokerstars-Kooperation.
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• Es hat Elemente von Zufall und Geschicklichkeit (z.B. Fiedler, 2008 / Holznagel, 2008)

• Langfristig gesehen erhöht sich der Geschicklichkeitsfaktor (Detonno & Dettermann, 2008)

• Kurzfristig gesehen überwiegt jedoch der Glücksanteil klar (Winkler, 2011)
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Poker: Glücksspiel oder Geschicklichkeit?



Wie gewinnen am Pokertisch?

• Hintergrundwissen (Statistik, Menschenkenntnis, etc.)

• Indem man gegen schlechtere Spieler spielt

• Nur spielen, wenn man fit und wach ist, keine Drogen oder Alkohol konsumieren

• Bankroll-Management

• Professionelle Pokerspieler müssen im Kanton Zürich seit März 2021 steuern Zahlen 
(Quelle: Kantonales Steueramt Zürich, 2021)
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Online-Poker
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Online-Poker
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• Reiz von Online-Poker gegenüber Poker am Tisch (Wood und Griffiths, 2008)

• Keine Wartezeiten (Karten werden sofort gemischt und ausgeteilt)

• Anonym und 24/7 verfügbar, unterwegs spielbar

• An mehreren Tischen gleichzeitig Spielen 

• Das Online-Casino des Casino Davos bringt “PokerStars” zurück auf den Schweizer Markt. 
(Quelle: Medienmitteilung Casino Davos 24.06.2021)

• PokerStars ist der grösste Anbieter von Onlinepoker weltweit
• 2015 Guinness Weltrekord grösstes Turnier mit 253’698 Spielern



Spielendenschutz im terrestrischen Casino

• GWG-Transaktionen überwachen ab CHF 4’000.–

• Bei vielen Besuchen wird die finanzielle Situation überprüft.

• Bankroll überprüfen. «Gute Pokerspieler tragen alles ein.»

• Bei Hinweisen von anderen Spielenden oder vom Dealer. Man kennt sich in der kleinen Szene.

• Meldezettel mit Hinweisen
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Spielendenschutz im Online-Casino

• Gleiche Trigger für Abklärungen wie bei anderen Casino-Spielen gemäss Sozialkonzept:

• z.B. mehr als 100 Einzahlungen innert 30 Tagen

• innert einem Monat mehr als CHF 10’000.- eingezahlt

• Häufige Besuche (> 36 Besuche / 90 Tage rollend)

• Hohe Transaktionen (> CHF 100‘000/Jahr rollend) gemäss Erfassung

• Beschwerde oder Limitenerhöhungen bei Kundenservice

• Online fallen Trigger weg wie Erscheinungsbild, neg. Kommentare, Geld ausleihen, etc.
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Spielendenschutz im Online-Casino illegal

• Netzsperre ineffektiv, zu schnelle Veränderungen, zu viele Anbieter.

• Anonym über Bitcoin möglich (z.B. Coincasinos).

• Schlechte Sozialkonzepte, falsche Auskunft bezüglich Legalität.

• Internationale Konzerne auf Malta oder Kanarischen Inseln, kaum Interventionsmöglichkeiten durch die 
Schweiz.

• Wenn kein Geld mehr, dann Bonus angeboten bekommen. High-Roller: Einladungen, Boni, etc.

• Alternative: Schweizer Angebot attraktiver machen und illegale Angebote bestrafen/abmahnen

• Prävention bezüglich illegalem Geldspiel machen: Gefahren aufzeigen, Aufklären
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Spielendenschutz im Casino illegal

• Keine externen Kontrollen. 

• Darlehen und Kredite möglich.

• Evtl. Anlaufstellen mit Schuldenberatung zusammenarbeiten?
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• Poker ist ein faszinierendes Spiel, teils Geschicklichkeit und teils Glück.

• Spielendenschutz beim Pokerspiel im legalen Bereich möglich.

• Grosser illegaler Bereich, v.a. Cash-Games, wo wenig bis kein Spielendenschutz 
vorhanden ist.

Take-Home-Message


